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Im	Jahr	2016	hat	sich	der	WAK	Vorstand	zu	6	Sitzungen	plus	der	Generalversammlung	
getroffen.	
	
Als	aktive	Genossenschaft	mit	dem	Anspruch,	Elgg	sowohl	zum	Wohnen	als	auch	zum	
Arbeiten	attraktiv	zu	erhalten,	werden	der	WAK	immer	wieder	Verkaufsobjekte	angeboten.	
So	war	der	Vorstand	im	Jahr	2016	in	mehreren	Häusern	unterwegs,	besichtigte	Wohnungen,	
stieg	in	Estriche	hinauf	oder	hinab	in	dunkle	Keller.	Diese	persönlichen	Eindrücke	waren	
dann	die	Basis	für	Diskussionen	und	Entscheide	an	den	Sitzungen,	ob	der	Kauf	eines	Objektes	
weiterverfolgt	werden	soll.	Es	dürfte	sich	herumgesprochen	haben,	dass	die	WAK	zusammen	
mit	der	Heimachatschutz	Vereinigung	Elgg	Interesse	an	der	Untermühle		hat	–	einem	
markanten	Haus	am	Eingang	von	Elgg,	dessen	Erhalt	und	Wiederbelebung	ein	
Herzenswunsch	unseres	Präsidenten	ist.	(In	der	Zwischenzeit	hat	die	
Heimatschutzvereinigung	an	ihrer	Generalversammlung	im	April	2017	beschlossen,	die	
Untermühle	zusammen	mit	der	WAK	zu	erwerben	und	mit	der	gemeinsamen	Planung	
fortzufahren.)	
	
Die	WAK-Homepage	wurde	neu	gestaltet	und	die	Inhalte	aktualisiert.	Die	ganze	Seite	ist	nun	
sehr	attraktiv	und	übersichtlich,	bietet	Informationen	zur	Organisation,	stellt	die	einzelnen	
WAK-Häuser	vor	und	listet	freie	Wohnungen	auf.	Zum	Kultursaal	können	die	
Mietkonditionen	nachgeschlagen	und	direkt	auf	der	Homepage	eine	Mietanfrage	gemacht	
werden.	
	
Das	W	im	Logo:	Wohnen	
Glücklicherweise	sind	die	allermeisten	WAK-Häuser	voll	vermietet	oder	–	wenn	es	einen	
Wechsel	gibt	–	können	die	Wohnungen	im	allgemeinen	sofort	wieder	vermietet	werden.	
Sorgenkind	in	dieser	Hinsicht	war	auch	im	Berichtsjahr	2016	der	Bärenhof.	Dank	immensen	
persönlichen	Einsatzes	unseres	Präsidenten	konnten	in	der	Zwischenzeit	alle	bis	auf	eine	
Wohnung	vermietet	werden	und	wir	freuen	uns	ganz	besonders	darüber,	dass	nun	auch	
Kinder	den	Bärenhof	beleben.		Die	Balkonanlage	im	Turm	–	über	die	an	der	letzten	GV	
informiert	wurde	–	ist	inzwischen	bewilligt.	Diese	Arbeiten	werden	aber,	auch	wegen	der	
Untermühle,	vorerst	zurückgestellt	und	die	Balkone	zu	einem	späteren	Zeitpunkt	erstellt.	
	
Das	A	im	Logo:	Arbeit	
Das	Credo	von	WAK	ist,	dass	in	den	WAK-Häusern	nicht	nur	gewohnt,	sondern	auch	
gearbeitet	wird.	Diese	Nutzung	wird	bei	allen	unseren	Liegenschaften	zumindest	angestrebt.	
	
Das	K	im	Logo:	Kultur	
Im	Jahr	2016	war	der	Vorstand	mit	dem	Ausbau	und	der	Einrichtung	des	Kultursaals	
beschäftigt.	Dieser	wurde	rechtzeitig	im	Herbst	fertiggestellt	und	war	seither	wie	bereits	im	
Rohbau	Austragungsort	von	Familienfesten,	Geburtstagsfeiern	und	vielem	mehr.	
	
Höhepunkt	war	aber	ganz	klar	die	von	Michel	Cuendet	im	November	organisierte	
Ausstellung	religiöser	Kunst	zum	500-jährigen	Jubiläum	der	Kirche	Elgg.	Unter	dem	Titel	„von	
Gott	und	Menschen“	trug	er	Bilder,	Skulpturen	und	Reliefs	von	bedeutenden	Künstlern	wie	
Chagall,	Rembrandt	oder	Dürer	zusammen	und	gestaltete	damit	eine	beeindruckende	
Ausstellung.	Die	Werke	bildeten	einen	Bogen	über	verschiedene	Jahrhunderte	und	wurden	



den	ihnen	zugrunde	liegenden	Quellen	bzw.	Bibeltexten	gegenüber	gestellt.	Unser	Kultursaal	
wurde	so	für	einen	Monat	zum	Begegnungsort	für	Besucher	von	nah	und	fern,	die	sowohl	
von	den	Exponaten	wie	auch	vom	harmonischen	Interieur	begeistert	waren.	
Für	den	Jahresbericht	Katharina	Barth	
	


